
 

Fragenbogen 
 

„BIBB-Zusatzbefragung Aufstiegsfortbildung 2012“ 
 
 
A1 Guten Tag, mein Name ist …. von uzbonn.  Ich rufe Sie im Auftrag des Bundesinstituts für 
Berufsbildung in Bonn an.  
Eine Person aus Ihrem Haushalt <Name einblenden, wenn vorhanden> hat dem Forschungsinstitut TNS 
Infratest vor einigen Monaten ein Interview zum Thema „Arbeit“ gegeben und sich am Ende 
freundlicherweise bereit erklärt, an einer Zusatzbefragungen teilzunehmen.  
 
Sind Sie das zufällig? 

[Einblendung: NAME oder– Alter & Geschlecht & Datum Befragung einblenden] 

1: Ja 
2: Nein ->Zielperson wird geholt 
 
A2 (wenn A1=1) <wenn verweigerer_voll3 =2: Wegen einer Befragung zum Thema kaufmännische 
Berufe haben wir Sie ja bereits schon einmal angerufen; sonst weglassen> Ich rufe Sie heute zu einer 
Befragung an, in der es um Ihren Fortbildungsabschluss. geht. Die Befragung dauert ca. 15 Minuten 
(wenn et=1)/ ca. 20 Minuten (wenn et=0). Könnten wir jetzt gleich damit beginnen oder sollen wir 
einen späteren Termin vereinbaren? Selbstverständlich bleiben Ihre Angaben anonym und die 
Teilnahme ist freiwillig. 
 
A3 (wenn A1=2) Guten Tag, mein Name ist …. von uzbonn. Ich rufe Sie im Auftrag des Bundesinstituts 
für Berufsbildung in Bonn an.  
Sie haben vor einigen Monaten dem Forschungsinstitut TNS Infratest ein Interview zum Thema „Arbeit“ 
gegeben und sich am Ende freundlicherweise bereit erklärt, an Zusatzbefragungen teilzunehmen. 
Deshalb rufe ich Sie heute an. <wenn verweigerer_voll3 =2: Wegen einer Befragung zum Thema 
kaufmännische Berufe haben Sie ja bereits schon einmal angerufen; sonst weglassen>In der Befragung 
geht es um Ihren Fortbildungsabschluss. Die Befragung dauert ca. 15 Minuten (wenn et=1)/ ca. 20 
Minuten (wenn et=0). Könnten wir jetzt gleich damit beginnen oder sollen wir einen späteren 
Termin vereinbaren? Selbstverständlich bleiben Ihre Angaben anonym und die Teilnahme ist freiwillig. 
 
 

--------------------------------------------Nur an Erwerbstätige (et=1)-------------------------------------------------------- 

E1a In der Befragung von TNS-Infratest am <Datum> hatten Sie gesagt, dass Sie einen 
beruflichen Fortbildungsabschluss als <Fortbildung > gemacht haben.  

Ist dies korrekt?  

1: Ja 
2: Nein, anderer Abschluss -> QUIT [Ende Interview] 
3: Nein, kein Fortbildungsabschluss -> QUIT [Ende Interview] 
 
-1: filter  
-9: keine Angabe -> QUIT  
 
INT: Es soll nur über die Fortbildung gesprochen werden, die in E1 angezeigt wird. Sollten mehrere 
Abschlüsse vorliegen, so bitte dennoch nur über den in E1 angezeigten sprechen.  
 
 
E2 Haben Sie diese berufliche Fortbildung durch eine Prüfung mit Prüfungszeugnis 
abgeschlossen, oder ohne eine abschließende Prüfung nur mit einer Teilnahmebestätigung? 
1: Abschlussprüfung mit Prüfungszeugnis 
2: ohne Prüfung, mit Teilnahmebestätigung  
-1: filter 
-9: keine Angabe 



 
 
E3 (wenn max1212=5 oder fb=2,3) Im Folgenden geht es um Fortbildungsabschlüsse, die dazu dienen, 
die berufliche Qualifikation zu erhöhen. Der Abschluss sollte also ein berufliches Weiterkommen 
grundsätzlich ermöglichen. Es geht nicht um berufliche Umschulungen, die für einen anderen Beruf 
qualifizieren. Es geht auch nicht um die Vertiefung oder Auffrischung von vorhandenem Wissen oder die 
Erweiterung beruflicher Kenntnisse.  
INT: Bei Bedarf vorlesen: „Gemeint sind Fortbildungen, die einen höheren beruflichen Status 
ermöglichen, wie zum Beispiel Meister, Techniker, Pflegeleiter, Betriebs- oder Fachwirt, Fachkaufmann, 
etc.“ 

Handelt es sich bei der Fortbildung, die Sie gemacht haben, um eine Voraussetzung für einen 
höheren beruflichen Status?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: „Hierbei ist es unerheblich, ob Sie tatsächlich einen höheren beruflichen Status 
erreicht haben.“  

1: Ja 
2: Nein ->Ende Interview 

 
 

----------------------------------------Nur an Nicht-Erwerbstätige (et=0)--------------------------------------------------- 

V1 In der Befragung von TNS-Infratest am <Datum> hatten Sie gesagt, dass Sie einen beruflichen 
Fortbildungsabschluss gemacht haben.  

Ist das korrekt?  

 
1: ja 
2: nein, keine Fortbildung -> QUIT  
 
-1: filter  
-9: keine Angabe -> QUIT  

 

V1a Um welchen Fortbildungsabschluss handelt es sich dabei? War dies eine Fortbildung zum 
Meister, oder zum Techniker, oder zum Betriebs-, Fachwirt oder zum Fachkaufmann oder war es 
eine sonstige Fortbildung? 

1: Meister                                                                             
2: Techniker 
3: Betriebs-, Fachwirt  
4: Fachkaufmann                                                                 
5: oder eine sonstige Fortbildung  

-1: filter 
-9: keine Angabe -> QUIT  

INT: Vorgaben bitte vorlesen; Bei Frauen weibliche Form; wenn mehrere Fortbildungsabschlüsse, dann 
den letzten angeben lassen (wen sonstige Fortbildung, dann prüfen, ob Kategorie 1-4 zutrifft. 

 

V2 (wenn V1a=1). War dies eine Meisterausbildung im Handwerk, in der Industrie oder in einem 
anderen Bereich? 

1: Meister im Handwerk 
2: Meister in der Industrie 
3: Meister in anderem Bereich 
 
-1: filter  
-9: keine Angabe  
  



V3 (wenn V1a=5) Haben Sie diese berufliche Fortbildung durch eine Prüfung mit Prüfungszeugnis 
abgeschlossen, oder ohne eine abschließende Prüfung nur mit einer Teilnahmebestätigung? 
 
1: Abschlussprüfung mit Prüfungszeugnis 
2: ohne Prüfung, mit Teilnahmebestätigung -> QUIT  
 
-1: filter  
-9: Keine Angabe -> QUIT 
 
E3 Im Folgenden geht es um Fortbildungsabschlüsse, die dazu dienen, die berufliche Qualifikation zu 
erhöhen. Der Abschluss sollte also ein berufliches Weiterkommen grundsätzlich ermöglichen. Es geht 
nicht um berufliche Umschulungen, die für einen anderen Beruf qualifizieren. Es geht auch nicht um die 
Vertiefung oder Auffrischung von vorhandenem Wissen.  
INT: Bei Bedarf vorlesen: „Gemeint sind Fortbildungen, die einen höheren beruflichen Status 
ermöglichen, wie zum Beispiel Meister, Techniker, Pflegeleiter, Betriebs- oder Fachwirt, Fachkaufmann, 
etc.“ 

Handelt es sich bei der Fortbildung, die Sie gemacht haben, um eine Voraussetzung für einen 
höheren beruflichen Status?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: „Hierbei ist es unerheblich, ob Sie tatsächlich einen höheren beruflichen Status 
erreicht haben.“  

1: Ja 
2: Nein ->Ende Interview 
 
-1: filter  
-9: Keine Angabe 
 

V5 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung dieser beruflichen 
Fortbildung? Geben Sie wenn möglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung an, die im 
Prüfungszeugnis steht. 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  (v5) (Ffb_kldb92) 

V6a1 Wann haben Sie mit dieser Fortbildung begonnen?  

Bitte nennen Sie mir zunächst das Jahr, in dem Sie begonnen haben.  
Jahr ___ 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe (für Jahr) 

 

V6a2 Bitte nennen Sie mir nun den Monat, in dem Sie die Fortbildung begonnen haben.  
Monat____  
 
-1: filter 
-9: keine Angabe (für Monat) 

 

V6a3 (Wenn Monat unbekannt) Können Sie sich denn daran erinnern, ob es eher am Jahresanfang, 
im Frühjahr, im Sommer oder der Jahresmitte, im Herbst oder im Winter oder am Jahresende 
war?  

21: Jahresanfang 
24: Frühjahr 
27: Sommer, Jahresmitte 
30: Herbst 
31: Winter, Jahresende 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe (für Monat) 
 



V6b1 Und wann haben Sie die Fortbildung beendet?  

Bitte nennen Sie mir zunächst das Jahr, in dem Sie die Fortbildung beendet haben.  
Jahr ___ 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe (für Jahr) 
 

 

V6b2 Bitte nennen Sie mir nun den Monat, in dem Sie die Fortbildung beendet haben.  
Monat____  
 
-1: filter 
-9: keine Angabe (für Monat) 

 

V6b3 (Wenn Monat unbekannt) Können Sie sich denn daran erinnern, ob es eher am Jahresanfang, 
im Frühjahr, im Sommer oder der Jahresmitte, im Herbst oder im Winter oder am Jahresende 
war?  

21: Jahresanfang 
24: Frühjahr 
27: Sommer, Jahresmitte 
30: Herbst 
31: Winter, Jahresende 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe (für Monat) 
 
 
V7 Welche Gesamtnote hatten Sie bei diesem Abschluss: War er sehr gut, gut, befriedigend oder 
ausreichend? 

1: Sehr gut 
2: Gut 
3: Befriedigend 
4: Ausreichend 

99997: Keine Note vorgesehen 
-1: filter 
-9: keine Angabe 

INT: Sofern es keine Gesamtnote gab, bitte erläutern „Bewerten Sie bitte die einzelnen Teilleistungen 
insgesamt“ 
 
  



V8 In welchem Bundesland haben Sie diesen Abschluss gemacht? 

1: Baden-Württemberg 
2: Bayern 
31: West-Berlin 
32: Ost-Berlin 
4: Brandenburg 
5: Bremen 
6: Hamburg 
7: Hessen 
8: Mecklenburg-Vorpommern 
9: Niedersachsen 
10: Nordrhein-Westfalen 
11: Rheinland-Pfalz 
12: Saarland 
13: Sachsen 
14: Sachsen-Anhalt 
15: Schleswig-Holstein 
16: Thüringen 
20: im Ausland  
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 

INT: Liste nicht vorlesen, bitte offen erfragen und zuordnen. Wenn in der DDR, dann bitte heutiges 
Bundesland eintragen. 
 
 

-----------------------------------------------------------An Alle---------------------------------------------------------------- 
(wenn et=0) Wir beziehen uns im Folgenden auf Ihren Fortbildungsabschluss als <ANTWORT V5>. 
(wenn et=1) Wir beziehen uns im Folgenden auf Ihren Fortbildungsabschluss als <AUS 
ADRESSEN / E1a>. 
 
Kosten und Dauer 

 

 

F0 Haben Sie seit Abschluss der Fortbildung Ihren Arbeitgeber gewechselt?  
1: Ja  
2: nein  
-9: keine Angabe 
 
 
F1 Waren Sie neben dieser Fortbildung noch erwerbstätig?  
Antworten vorlesen 
 
 
1: ja, vollzeit erwerbstätig 
2: ja, teilzeit erwerbstätig (weniger als 30 h/Woche) 
3: ja, selbstständig  
4: nein, gar nicht erwerbstätig 
-9: keine Angabe 
 
 
F2a (wenn F1=1,2) Waren Sie von Ihrem [wenn F0=1: damaligen] Arbeitgeber für die Fortbildung 
von der Arbeit zumindest zeitweise freigestellt? 

1: Ja 
2: Nein 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 



F2b (wenn F1=4) Waren Sie während Ihrer Fortbildung von Ihrem [wenn F0=1: damaligen] 
Arbeitgeber von der Arbeit freigestellt? 
Antworten vorlesen 

1: Ja, ich war freigestellt 
2: Nein, ich hatte keinen Arbeitgeber  
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 
F3 (wenn F1=1,2 oder F2b=1). Hat Ihr [wenn F0=1: damaliger] Arbeitgeber Sie aufgefordert, diese 
Fortbildung zu machen, oder war das Ihre eigene Entscheidung, oder haben Sie das gemeinsam 
vereinbart? 
 
INT: Antworten nur bei BEDARF vorlesen. 

1: Arbeitgeber aufgefordert 
2: Eigene Entscheidung 
3: Gemeinsam vereinbart 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 
F4 (wenn F1=1,2 oder F2b=1)  Wie viele Personen waren zum Zeitpunkt Ihrer Fortbildung in Ihrem 
[wenn F0=1: damaligen] Betrieb insgesamt in Etwa beschäftigt? Bitte zählen Sie sich selbst, 
sowie Auszubildende mit.  
INT: bei mehreren Standorten ist der örtliche Betrieb bzw. der Zweigbetrieb gemeint. 
INT: eine Schätzung reicht aus.  
1:   1 Person 
2:   2 Personen 
3:   3 bis 4 Personen 
4:   5 bis 9 Personen 
5:   10 bis 19 Personen 
6:   20 bis 49 Personen 
7:   50 bis 99 Personen 
8:   100 bis 249 Personen 
9:   250 bis 499 Personen 
10: 500 bis 999 Personen 
11: 1000 und mehr Personen 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 

INT: Vorgaben bitte nicht vorlesen 
 
 
F5 Erhielten Sie für Ihre Fortbildung eine finanzielle Förderung?  
 
1: ja  
2: nein  

-9: keine Angabe 
 
 
F6 (wenn F5 =1) Welche Form der Förderung war das? War das eine Förderung…  
Multiple choice 

F6_01 durch den [wenn F0=1: damaligen] Arbeitgeber 
F6_02 nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (auch Meister-BaföG genannt) 
F6_03 durch die Bundesagentur für Arbeit INT: z.B. SGBIII Förderung oder Bildungsgutschein 
F6_04 durch eine andere Stelle 

F6_05 Keine Angabe 
 
-1: filter 



F7 (wenn F6=1) Hatten Sie mit Ihrem [wenn F0=1: damaligen] Arbeitgeber eine 
Rückzahlungsvereinbarung für den Fall, dass Sie nach Abschluss der Fortbildung das 
Unternehmen verlassen? 

1: Ja 
2: Nein 

-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 

F8 Haben Sie im Rahmen Ihrer beruflichen Fortbildung einen Lehrgang oder Kurs besucht? 
INT: Hiermit sind auch Kurse zur Prüfungsvorbereitung gemeint.  
Es sind nur physische Kurse gemeint. Nicht gemeint sind Onlineseminare oder Fernstudium.  

1: Ja 
2: Nein 

-9: keine Angabe 
 
 

F9 (wenn F8 = 1) Fand der Kurs oder Lehrgang in Vollzeit-Form oder in Teilzeit-Form statt? 
INT: Teilzeit bitte immer wählen, wenn die wöchentliche Kurszeit weniger als 30 Stunden betrug.  

1: in Vollzeit 
2: in Teilzeit 

-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 

F10 Geben Sie bitte an, wie viele Wochen die Fortbildung insgesamt ungefähr dauerte.  
INT: Bei Bedarf vorlesen: „Bitte berücksichtigen Sie dabei keine Unterbrechungen oder. Ferienzeiten von 
mehr als einer Woche.“ 

Wochen _________ 

-8: weiß nicht 
-9: keine Angabe 
 
 

F11 Wie viele Unterrichtsstunden waren das durchschnittlich pro Woche ungefähr? Bitte 
berücksichtigen Sie nur die Kursdauer pro Woche und NICHT Zeiten zum Selbstlernen.  
INT: Eine Schätzung genügt.  

(Durchschnittlich) Stunden pro Woche _________ 

-8: weiß nicht 
-9: keine Angabe 
 

F12 Und wie viele Stunden pro Woche haben Sie zusätzlich mit Selbstlernen für Vor- bzw. 
Nachbereitung während der Fortbildung sowie zur Prüfungsvorbereitung ungefähr aufgewendet? 
INT: Eine Schätzung genügt.  

(Durchschnittlich) Stunden pro Woche _________ 

-8: weiß nicht 
-9: keine Angabe 
 
 

F14 Wie hoch waren die Kosten für die Fortbildungsmaßnahme, die Sie selbst getragen haben 
ungefähr? Bitte berücksichtigen Sie auch Teilnehmer- und Prüfungsgebühren und Kosten für 
Arbeitsmittel, jedoch NICHT Fahrt- und Übernachtungskosten. 

INT: Eine Schätzung genügt. 

Selbst getragene Kosten in Euro _________ 

-8: weiß nicht 
-9: keine Angabe  



Berufliche Fortbildung kann ja sehr unterschiedliche Gründe und Ziele haben. Wie war das in Ihrem 
Fall? 
F16 Diente ihre Fortbildung zum <V5/ E1a/ Adressen…> für Sie in erster Linie dem beruflichen 
Aufstieg, oder der Übernahme einer neuen Tätigkeit, oder hatte sie einen anderen Zweck?  
1: Beruflicher Aufstieg 
2. Übernahme einer neuen Tätigkeit 
4: Anderer Zweck und zwar ______________(f16_other) 

-9: keine Angabe 
 
 
F17 Welche Ziele haben Sie mit ihrer Fortbildung zum <V5/ E1a/ Adressen…> verbunden?  

F17_01 die Realisierung eines deutlich höheren Einkommens?  
F17_02 das Erreichen einer höheren beruflichen Position? 
F17_03 Mehr Sicherheit vor Arbeitsplatzverlust? 
F17_04 die Übernahme interessanterer und anspruchsvollerer Tätigkeiten? 
F17_05 die Ausübung einer selbstständigen Tätigkeit  
F17_06 die Verbesserung Ihrer beruflichen Leistungsfähigkeit? 
F17_07 die persönliche Weiterentwicklung? 
F17_08 die Übernahme einer Führungsposition? 
F17_09 das Erhöhen der beruflichen Chancen auf dem Arbeitsmarkt ? 
F17_10 die berufliche Karriere? 

INT: Vorgaben bitte vorlesen, Abfolge zufallsgeneriert 
INT: Mit deutlich höherem Einkommen =deutlich über allg. Tariferhöhung hinaus 
 
Bitte bewerten Sie die Wichtigkeit auf einer Skala von 1 „überhaupt nicht wichtig“ bis 7 „sehr wichtig“. Mit 
den Werten dazwischen können Sie Ihre Bewertung abstufen. 
 
Wie wichtig war Ihnen <ITEMS RANDOMISIERT EINBLENDEN>   
 

-9: keine Angabe 
 
 

F18 Und welchen Nutzen hatte Ihre Fortbildung im Hinblick auf <ITEMS EINBLENDEN>   

F18_01 die Realisierung eines deutlich höheren Einkommens?  
F18_02 das Erreichen einer höheren beruflichen Position? 
F18_03 Mehr Sicherheit vor Arbeitsplatzverlust? 
F18_04 die Übernahme interessanterer und anspruchsvollerer Tätigkeiten? 
F18_05 die Ausübung einer selbstständigen Tätigkeit  
F18_06 die Verbesserung Ihrer beruflichen Leistungsfähigkeit? 
F18_07 die persönliche Weiterentwicklung? 
F18_08 die Übernahme einer Führungsposition? 
F18_09 das Erhöhen der beruflichen Chancen auf dem Arbeitsmarkt ? 
F18_10 die berufliche Karriere? 

 
INT: Der Nutzen kann auf den gesamten Berufsverlauf seit Abschluss der Fortbildung bezogen werden.  
INT: Vorgaben bitte vorlesen, Abfolge wie bei den Zielen 
Bitte schätzen Sie den Nutzen auf einer Skala von 1 „überhaupt kein Nutzen“ bis 7 „sehr hoher Nutzen“ 
ein. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Bewertung abstufen. 
 

-9: Keine Angabe 

 
 
F19 Und wie würden Sie alles in allem den Gesamtnutzen ihrer Fortbildung bisher bewerten? 
Antworten Sie bitte wieder anhand der Skala von 1 „überhaupt keinen Nutzen“ bis 7 „sehr hoher 
Nutzen“. Mit den Antworten dazwischen können Sie Ihre Bewertung abstufen.  

-9: keine Angabe  



F23 Denken Sie bitte an die Zeit nach Abschluss der Fortbildung bis heute. Mussten Sie bei Ihren 
beruflichen Entscheidungen Rücksicht auf Familienpflichten oder auf die Berufstätigkeit des 
Partners nehmen? 
INT: Bei Bedarf vorlesen: „Mit Familienpflichten ist Kinderbetreuung aber auch die Pflege von 
Bezugspersonen gemeint.“  
 
INT: Antworten nur bei Bedarf vorlesen! 

1: Ja, Familienpflichten 
2: Ja, Berufstätigkeit des Partners 
3: ja, beides 
4: Nein 

-9: keine Angabe 
 
 

F24 (wenn F23=1,2,3) In welchem Umfang mussten Sie aufgrund der Rücksichtnahme Abstriche 
bei der eigenen beruflichen Karriere machen? 
Antworten Sie bitte anhand der Skala von 1 „überhaupt keine Abstriche“ bis 7 „sehr große Abstriche“. Mit 
den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung wieder abstufen.  
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
F25 Würden Sie aus heutiger Sicht nochmals dieselbe Fortbildung machen? 

1: Ja 
2: Nein 

-9: keine Angabe 
 
 
F27 (wenn F25=2) Und was würden Sie heute anders machen? Würden Sie auf eine Fortbildung 
ganz verzichten, eine andere Fortbildung wählen oder würden Sie eher ein Studium anstreben?  

1: Auf Fortbildung verzichten  
2: Andere Fortbildung 
3: Studium anstreben  
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 

F29 Haben Sie nach Ihrer Fortbildung als < V5/ E1a/ Adressen …> jemals eine berufliche Tätigkeit 
ausgeübt, für die in der Regel ein Fortbildungsabschluss erforderlich ist?  

1: ja 
2: nein -> Sprung zu Frage F46  
3: hatte eine solche Position schon vorher inne 

-9: keine Angabe 

 

F30_j (wenn F29=1,3) Und wann haben Sie zum ersten Mal eine solche Tätigkeit ausgeübt? 

Bitte nennen Sie mir zunächst das Jahr.  
Jahr ___ 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe (für Jahr) 

 

F30_m (wenn F29=1,3) Bitte nennen Sie mir nun den Monat.  
Monat____  
-1: filter 
-9: keine Angabe (für Monat)  



F30_mc (Wenn Monat unbekannt) Können Sie sich denn daran erinnern, ob es eher am 
Jahresanfang, im Frühjahr, im Sommer oder der Jahresmitte, im Herbst oder im Winter oder am 
Jahresende war?  
 
________ Monat ________ Jahr 

21: Jahresanfang 
24: Frühjahr 
27: Sommer, Jahresmitte 
30: Herbst 
31: Winter, Jahresende 
INT: Falls sich die ZP nur an Jahreszeiten erinnern kann, bitte die Nummern eingeben. 

99997: bereits während der Fortbildung 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 

TEXT (wenn F29=1,3) Programmierung: Die folgenden Fragen beziehen sich auf diese erste adäquate 
Tätigkeit die Ihrer Fortbildung entsprach (wenn F29 ≠ 2). 

F31  (wenn F29=1,3) Bitte geben Sie mir die genaue Bezeichnung dieser Tätigkeit an. 

________________________ (f31_02) (F3100001_kldb92) 
keine Angabe (f31_01) -> Sprung zu F46) 

 
-1: filter 
 
 
F35a (wenn F29=1) Im Vergleich zu der Tätigkeit, die Sie vor Ihrem Fortbildungsabschluss 
innehatten, hat sich Ihr monatliches Bruttoeinkommen da deutlich verbessert, etwas verbessert 
oder ist es in etwa gleichgeblieben? Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Einschätzung auch 
veränderte Arbeitszeiten. 

INT: Bei Nachfrage: Deutlich verbessertes Einkommen, ab 20% Mehrverdienst 

1: deutlich verbessert  
2: etwas verbessert 
3: gleich geblieben  
4: verschlechtert 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 

F32 (wenn F31 <> no answer) Hatten Sie diese Tätigkeit bereits vor der Fortbildung in Aussicht?  

1: Ja 
2: Nein 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 
F36 (wenn F31 <> no answer) Üben Sie diese Tätigkeit als <F31 einblenden> zurzeit noch aus?  

1: Ja 
2: Nein 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe -> Sprung zu F46 FX 
  



F33 (wenn F31 <> no answer) 

(wenn F36 =1) Haben Sie für diese Tätigkeit den Arbeitgeber gewechselt? 

(wenn F36 = 2) Haben Sie für die Tätigkeit als <F31> damals den Arbeitgeber gewechselt? 

1: Ja  
2: Nein 

99996: war vorher arbeitslos 
99997: war vorher selbstständig 
99998: bin jetzt selbstständig 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 

F34 (wenn F33=1) Haben Sie Ihren Arbeitgeber auf eigenen Wunsch verlassen? 

1: Ja 
2: Nein 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 

F37 (wenn F31 <> no answer) 

(F36=1) Haben Sie Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, für die Sie <der Vorgesetzte / die 
Vorgesetzte> sind? 

(F36=2) Hatten Sie in Ihrer damaligen Stelle als < F31 >Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, für die 
Sie <der Vorgesetzte / die Vorgesetzte> waren? 

 

1: Ja 
2: Nein 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 

F38 (wenn F37=1) Und wie viele [F36=1] sind / [F36=2] waren das? 

_______ Mitarbeiter/-innen 

-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 
F39a (wenn F31 <> no answer) [F36=1] Haben / [F36=2] Hatten Sie eine Leitungsfunktion als 
Projekt-, Gruppen- oder Teamleiter-? 

1: Ja 
2: Nein 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 

 
 
F40 (wenn F31 <> no answer) [F36=1] Haben / [F36=2] Hatten Sie Budgetverantwortung? 
1: Ja 
2: Nein 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
  



F41 (wenn F31 <> no answer) [F36=1] Sehen / [F36=2] Sahen Sie sich in dieser Tätigkeit als 
<F31…> in Konkurrenz zu Fachhochschul- oder Universitätsabsolventen? 

1: Ja 
2: Nein 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 
F44a (wenn F36=1) Wenn Sie Ihre jetzige Arbeit verlieren oder kündigen würden, wäre es für Sie 
persönlich leicht, eher schwierig oder praktisch unmöglich eine gleichwertige Arbeit zu finden? 

1: Leicht 
2: Eher schwierig 
3: Praktisch unmöglich 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 
FX (wenn et=0 & F36=2) Sind Sie zurzeit erwerbstätig, nicht erwerbstätig oder in Rente bzw. 
Ruhestand?  
 
INT: Antworten nicht vorlesen!  
1 Rente 
2 Nicht Rente 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
 
 
Und nun noch einige Fragen, in der es um persönliche Einschätzungen von Ihnen geht. 
 
F46 Die folgenden Aussagen können mehr oder weniger auf Sie zutreffen. Bitte geben Sie bei 
jeder Aussage an, inwieweit diese auf Sie persönlich zutrifft. 
Antworten Sie bitte anhand der Skala 1 „trifft gar nicht zu“ bis 7 „trifft voll und ganz zu“. Mit den 
Werten dazwischen können Sie Ihre Bewertung abstufen. 
(Programmierung: Abfolge zufallsgeneriert) 
 
F46_01 Ich habe mein Leben selbst in der Hand 
F46_02 Egal ob privat oder Beruf: Mein Leben wird zum großen Teil von anderen bestimmt 
F46_03 Wenn ich mich anstrenge, werde ich auch Erfolg haben 
F46_04 Meine Pläne werden oft vom Schicksal durchkreuzt 

INT: Vorgaben bitte vorlesen 

-9: keine Angabe 
 
 
F48 (nicht stellen, wenn FX=1 oder ka) Wie würden Sie Ihre Risikobereitschaft bei Ihrer 
beruflichen Karriere einschätzen?  
Antworten Sie bitte anhand der Skala 1 „überhaupt nicht risikobereit“ bis 7 „sehr risikobereit“. Mit den 
Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung wieder abstufen. 
-1: filter 
-9: keine Angabe 
  



 

----------------------------------------Nur an Nicht-Erwerbstätige (et=0)--------------------------------------------------- 

V9 Welche Berufsausbildung hatten Sie vor ihrer Fortbildung abgeschlossen?  

Antworten vorlesen  
1: eine Betriebliche Berufsausbildung oder Lehre 
2: eine Schulische Berufsausbildung (INT: z.B. an einer Berufsfachschule) 
3: einen anderen Ausbildungsabschluss 
4: Fachhochschulabschluss  
5: Universitätsabschluss  
6: Beamtenausbildung einfacher Dienst 
7: Beamtenausbildung mittlerer Dienst 
8: Beamtenausbildung gehobener und höherer Dienst 
6: Anderer Fortbildungsabschluss zum Meister, Techniker, Betriebs-, Fachwirt, Fachkaufmann  
7: keine Ausbildung gemacht 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 

INT: wenn mehrere Ausbildungen bitte die letzte angeben 
 
V10 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung dieser Ausbildung. Wenn 
möglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im Ausbildungszeugnis oder -vertrag 
angegeben ist. 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  (v10) (V10_kldb92_1) 
 

V11 Wenn Sie Ihr gesamtes Berufsleben betrachten, würden Sie sagen, Sie haben einen 
beruflichen Aufstieg, einen Abstieg, keine wesentliche Veränderung erfahren oder war das eher 
ein Auf und Ab? 

1: beruflichen Aufstieg 
2: beruflichen Abstieg  
3: keine wesentliche Veränderung 
4: oder eher ein Auf und Ab 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe 

V12 Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit Ihrem bisherigen Berufsleben? Sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder nicht zufrieden? 

1: Sehr zufrieden 
2: zufrieden 
3: weniger zufrieden  
4: nicht zufrieden 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe  
 
V13 Sind Sie aus beruflichen Gründen schon einmal umgezogen? 

1: Ja 
2: Nein 
 
-1: filter 
-9: keine Angabe  
  



 
 
Zum Schluss möchte ich Sie noch um wenige Angaben zum Beruf Ihres Vaters oder Ihrer Mutter bitten. 
V15 Haben Sie, bis Sie 15 Jahre alt waren, durchgängig mit Ihrem Vater zusammengelebt? 

1: Ja  
2: Nein  

99997: bin Vollwaise   
-1: filter 
-9: keine Angabe  
  

INT: bei Nachfragen: es soll untersucht werden, wie sehr die Berufschancen auch vom Elternhaus 
abhängen 
 
V16 (Wenn V15=1) Welche berufliche Tätigkeit übte Ihr Vater in seinem Hauptberuf aus als Sie 15 
Jahre alt waren? 
__________________(v16_04) 
weiß nicht                    (v16_01) 
war nicht erwerbstätig (v16_02) 
keine Angabe              (v16_03) 
 
-1: filter 
 
V17 (Wenn V15=2) Welche berufliche Tätigkeit übte Ihre Mutter in ihrem Hauptberuf aus als Sie 15 
Jahre alt waren? 
__________________(v17_04) 
weiß nicht                    (v17_01) 
war nicht erwerbstätig (v17_02) 
keine Angabe              (v17_03) 
 
-1: filter 
 
V18 (nur V15=1 oder 2) In welcher beruflichen Stellung war <er/sie> tätig als Sie 15 Jahre alt 
waren? Als Arbeiter/in, Angestellte(r), Beamter/in oder war <er/sie>selbstständig? 

1: Arbeiter/in, z. B. in Produktion, Handwerk, Bau, Landwirtschaft 
2: Angestellte(r) oder Beamter/in  
3: Selbständige(r) 
 
-1: filter 
-8: weiß nicht 
-9: keine Angabe 
 
Prüfung: wenn V15=1 <er>, sonst sie 
 
V19 (Wenn V18=2,3) Für wie viele Mitarbeiter übte <er/sie>eine Vorgesetztenfunktion aus? 

1: Keine 
2: 1 bis 9 Mitarbeiter 
3: 10 Mitarbeiter und mehr 
 
-1: filter 
-8: weiß nicht 
-9: keine Angabe 


